
f-., 

- 0,· 

2 0 April 1952 

Eine .A.nf'ro.{;e dor J~l?a. Dr.1:Iigsch und Geno ssen, batrof'f;md dia Ertoi ... 

lu~ oincs moilrW~chiacn Urlaubes an Pl.'ofossor Dr,J3rand'1Cincr, ho.t Dundes­

minietor für Untorricht Dr"Kolb folr:'undermaßcn beantwortet I - ~ 

1.) Univ.Prof'. Dr.He~.nrich Brand\1einor hat im We{!fJ des Doka.nates der 

rcohts- und staatswissenschnftlichcn Fakul tä t d0r Univ.Gro.z das Bundes­

ministerium für Unterricht um die Gewährung ein0s Dionsturlaubca für die 

Züit vom 4.2. - 31,;.1952 mit dar BccründtL."1g ersucht, dass er zu einer 
l'echtswissensclmftlichon Studienroise in die östliche Sowj etunion und daren 

Nachbarländer eingeladen wurde. Die rechts- und staa.tswissenschaftliche 

l'~kultät der Universitä.t Graz hat das Urlnubsgcsuch des Gono.nnteu dom 

~~~~pmim.steriur.l für Untorrioht ui t dom DOllorkon vorgelegt, dass vom 

Standpunkt dos Untürrichtsbedürfnissos aus die Ertoilung dos Urlaubos o.ls 

möglich erScllO;int, da ein nnderor Fl'.ohprefeasor o.n Stelle Prof'.Branduoinera 

uähroad dosson Ab'Wo~onh;Jit ,1aa Kollegium iib0r Völkwrrooht übürnohmon'\7Ürde. 

Da, an Cl.erUniv0rsi:tät Grt'.~ im ,SttlclionjDhr 1951/52 die Somost~:r;'ferion VOl!1 

1 • .-, 29.2. dauorton, kam für eine Vertretung Prof .Brandwoinors botroffend 

clicV9r~Olntng"n ausVöllc.Jrrooht, lediglich dia Z~1it vom. 1.;. - ;1.3 .d.J. 

in Frage. Das An8ucllon ist orst anfangs Februar d.J. im Bundosministoriwn 

für Unterrioht oinoolangt. 

:uas Bundasministo;rium für Untorricht bewillis-t jedem Hochschullohrer 
" . ' . 

zur E~7o:i.torunß seinos Fach .. !i~sons studiom-oisan ins Ausland und die Tcil~ 

nahno an ausländischon KOhgrosso.n, ".7onn der Untorrichtsbotrieb daduroh 

nicht lcid...:lt und dia hiafür vorCos.:ll1onon Kredite nioht eder nu.r im goringen 

AUSmo.s60 beansprucht l'l...:lrde n; deshalb ~lurdc t\lwh C.OI!l Professor Brn.lldt/einor 

in Befolgung domokratischer Güpfloconhüi ten dcJ;' erbotcnc Urlaub ß'0'7ährt. 

2.) Eino Überprüfung dcr .Angaben wäre nur, durch 'zoi traub\,udc I1rhobu.1ßCn . ' - "," " 

imWcgo dor, aUS\"/ärtigen Vertretungen Östürroichsmöglich acuesen; sio 

hättozwnngsliiufig das Gesuch <lurch Zcitn.blauf coC"onstnndslos gOl?o.cht. 

LusacJ.'dotl'\7ar nicht von vornheroin anzunQhnon, dnss oin IIoacllulprofessor 

d,oJmßundosministariuD fü,rUntarricht falsch'e .t~nga.bon machen; nordo, zulilal 

sogar Brand\7oiner bei sainanbishcricon Reisen don richtigen ZWeck ~,,{!et. 

goben ha.tto. 
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Wegen dar Torlchi od;]nOl1, Vorfälle ill der lO'hrtell Zo it, die wohl 

mehrfach .A.nl.ttsB zu Kritik an. l3ro.nd\"lcinor geboton habon, sprecho ich 

mit ';ßranduoinol' nicht persönlich, Ull ihn nicht den üb:;.~iß'on, 80 goschätz­

ten ar~doniechen Lohrern gloichzusotzen. Dom zuständiGen Beamten ha~ 

Brnnd'loinar mündlich n.l1.a<lgobon, dn.sEl er (tuch no,ch China reisen '\Forde. 

A~inc Voru~tun€ unI', er könne ~it einer Bel~func an die Universität 

Pakine; rechnon und l101lo sich ü.ber die Vorhtiltnisso nähor erkundigen. 

Don Berichten der Tclegraphonngentur der Sowjotunion (TASS) ~ufolgo schoint 

.' die Reise einon anderon ~ock zu. haben, so .... dass steh maino Vermutung niaht 

orfüllen dürfte. Es maß' ebon auch an der Universi"tä..la PokiUGunaneo;~ohtl 

a.ufgofo.llen Boin, dnse der österroichiacho Profess,ol' für Völkerrecht 

und. Kirohonrecht, dur zun erston Mv.le nach Koren. kam, dort foat'itollon 

wolltQ, da.80 in den lotzten Y/ochon lniaC'en und andvro Insokten von bisher 

in Korea. unbokannten J .. rton im grosBcn Hengen n.ufgefunden wurden (TASS 

VOla 18.~.1952). 

3.) Nach J.,ngnbon des Prof .Brllndwo in'lr TIaI' anzunoh.tlen, dass os Qioh 'um 

aino ausgesproohene Studienrcise hnndle ,eler ZVIeckc10r Reise sohin·" keil'l 

n.l1dercr nls {)in rczoptivar ist,. \1enn nullt"a.Jhr, 'wie os nus clen Zo itunßen 

zu ontnQhtlcn ist,. Professor Bro.ndwoinor als lvIitgliQd, ja als Leitor einor 

Doloßation eines "V~rbr.ndos internationaler don:okratisohor Juristen tI 

in Nord!-::orea dia in Koroa. t:'.J1ß'cblich bogangenen Verletzungen internatioIlll.lcr 

Rochtsgrulldlsä.tzo untersu.cht, so ist er über den Rahmen oinor rochts\"lissol1-

sohnftlichon Studionreise hinausgegangen. Hiodurch ersclleint der Vordacht 

g<Jrochtfertigt, da.ss 01' sioh oinor Verletzung dor Standcs- und Amts­

pflicht.en sohuldie gemaoht habo, die Sich mi t R:lcr..sicht auf die- Gofährdung 

sta.ntlicher Inturosscn und auf dio Solmo1'o dar Verfehlung als Dienst­

voreehen da.rstcllt. 

Ich habo nuf Grund der bestehonden Vorschrifton don Auftrae ertoilt. 

naoh Durch:f'ührunc dar zur Klo.rstellung dos So.chvorho.ltes crford.orliohQn 

Erhebungen die Disziplinnrunzeigo an die zuständige Disziplinarkümoor zu 

~bormi ttoln,. 
_ ....... _l._._ 
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